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Neuer
Lehrplan

Neues
Lehrwerk

Was ist eine Zeitkapsel? Wie funktioniert 
ein Klebestift? Wie bastelt man ein Dorf aus 
Knetmasse? Fragen wie diese bilden das 
Leitelement in Knobel entdeckt die Welt. 

Der wissbegierige und durch und durch 
liebenswerte Knobel macht sich mit den 
Kindern im Sachunterricht auf, die Welt zu 
entdecken.

Mit vielfältigen Methoden, kindgerecht
aufbereiteten Informationen und an-
regenden Aufgaben lenkt die liebevoll 
illustrierte Leitfigur die Aufmerksamkeit der 
Schülerinnen und Schüler auf Phänomene 
der kindlichen Lebenswelt und lädt zum ge-
meinsamen Erkunden und Erforschen ein.

Knobel entdeckt die Welt 1 & 2
Kindlichen Forschergeist spielerisch wecken!

Mit Knobel gemeinsam die Welt entdecken durch …
… fortlaufende Sachgeschichten, die mit viel Gespür konzipiert wurden und am Beginn 

eines jeden Kapitels die kindliche Neugier wecken.

… detailreiche Wimmelbilder mit spezifischen Übungen, 
passend zum jeweiligen Thema.

… alltagsrelevante Themen, die durch vielfältige Heran-
gehensweisen erkundet werden. 

… Knobels 4 Leseschritte, die die Kinder ab der 2. Klasse 
systematisch an das Lesen und Verstehen von Sachtexten
heranführen.

… spannende Forschungsaufgaben aus dem MINT-
Bereich sowie handlungsorientierte Projektideen
für die ganze Klasse. 

… viele Anlässe für die Zusammenarbeit und Kommuni-
kation mit den Mitschülerinnen und Mitschülern,
die Soziales Lernen ermöglichen.

… Höraufgaben und Geräuschbilder, um das Hörverständnis zu 
fördern.

… regelmäßige „Ich schau auf mich“-Übungen, die für 
Entspannung und bessere Konzentration sorgen. 

… „Das habe ich gelernt“-Seiten am Ende jedes 
Kapitels zur Ergebnissicherung und Selbstreflexion.

… nützliche und ausführliche Fußzeilen für Lehre-
rinnen und Lehrer, die Kurzanleitungen, Tipps und 
zusätzliche Fragestellungen zur Vertiefung des
jeweiligen Themas bieten.

Mit Knobel gemeinsam die Welt entdecken durch …
, die mit viel Gespür konzipiert wurden und am Beginn 

 mit spezifischen Übungen, 

, die die Kinder ab der 2. Klasse 
tisch an das Lesen und Verstehen von Sachtexten

-

, um das Hörverständnis zu 

Mit Knobel gemeinsam die Welt entdecken durch …
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Müsste dann 38 sein

???

60

Audio: Einstiegsgeschichte hören. 1 Bilder betrachten, Stärken erkennen und benennen. Was können die Kinder gut? Ist es gut, dass jeder etwas anderes gut kann? Warum?

9. Von Stärken und Talenten

Wer kann was?

1 Schau die Bilder an. Was können die Kinder gut?

37
Projekt

61 

2 Überlegen, welche Stärken oder Talente man hat und was man den anderen Kindern zeigen möchte. Was kannst du gut? Was können andere Kinder von dir lernen?  
3 Aufschreiben, was man für den Talentetag benötigt. Was trägst du am Talentetag? Was bringst du mit? Was musst du herrichten? 4 Individuelle Stärken und Talente  

präsentieren. Jedes Kind bringt mit, was es benötigt (Instrumente, Kleidungsstücke, Ausrüstung, Medaillen …). 5 Methode Plakat: In GA Plakate über die am Talentetag  
vorgestellten Stärken gestalten. Was interessiert dich auch? Was möchtest du von einem anderen Kind lernen? 6 Seite zum Talentetag gestalten. 
In einer Kleingruppe oder im Plenum über die philosophische Frage sprechen: Was ist eine Stärke?

Was kannst du gut?

Unterstreiche, was du den anderen 
am Talentetag zeigen möchtest. 

2

Was könnt ihr gut? Zeichnet und schreibt. Gestaltet Plakate.  5

Bereite deinen Beitrag vor. Zeige ihn der Klasse am Talentetag. 4

Schreib auf, was du für den Talentetag brauchst.3

Was könnt ihr gut? Zeichnet und schreibt. Gestaltet Plakate.  5

Macht ein Foto von eurem Plakat. 
Gestalte damit eine Seite in deinem Forschungsbuch.

6

Projekt

61 

2 Überlegen, welche Stärken oder Talente man hat und was man den anderen Kindern zeigen möchte. Was kannst du gut? Was können andere Kinder von dir lernen?  
3 Aufschreiben, was man für den Talentetag benötigt. Was trägst du am Talentetag? Was bringst du mit? Was musst du herrichten? 4 Individuelle Stärken und Talente  

präsentieren. Jedes Kind bringt mit, was es benötigt (Instrumente, Kleidungsstücke, Ausrüstung, Medaillen …). 5 Methode Plakat: In GA Plakate über die am Talentetag  
vorgestellten Stärken gestalten. Was interessiert dich auch? Was möchtest du von einem anderen Kind lernen? 6 Seite zum Talentetag gestalten. 
In einer Kleingruppe oder im Plenum über die philosophische Frage sprechen: Was ist eine Stärke?

Was kannst du gut?

Unterstreiche, was du den anderen 
am Talentetag zeigen möchtest. 

2

Was könnt ihr gut? Zeichnet und schreibt. Gestaltet Plakate.  5

Bereite deinen Beitrag vor. Zeige ihn der Klasse am Talentetag. 4

Schreib auf, was du für den Talentetag brauchst.3

Macht ein Foto von eurem Plakat. 
Gestalte damit eine Seite in deinem Forschungsbuch.

6

20–31

19

30

Audio: Einstiegsgeschichte hören. / Wimmelbild gemeinsam betrachten und besprechen, dabei die unterschiedlichen Bereiche des Labors genauer ansehen. Was entdeckst du 
alles auf dem Tisch? / Einzelne Elemente der Kettenreaktion beschreiben. Den Verlauf der Reaktion mit einem Wollfaden nachlegen und in PA besprechen. / Audio: Geräusche dem 
jeweiligen Ursprung/Gegenstand im Wimmelbild zuordnen. Die Gegenstände benennen. 

Vom Erfinden, Entdecken und Erforschen 5.

Was bewegt sich da?
Schau das Bild an. Was passiert als Nächstes? Sprich darüber.

31 

Weitere Ideen zur Arbeit mit dem Wimmelbild:  
Gegenstände und Elemente aus dem Wimmelbild umschreiben und erraten. / Einen bestimmten Bereich (Kettenreaktion, Arbeitstisch …) genau betrachten. Nach 15 Sekunden das 
Buch schließen. Was hast du dir gemerkt? Beschreibe möglichst genau. / Genauer auf die technische Unterstützung der Katze beim Gehen eingehen. Schau dir Lillis Katze genau an. 
Was fällt dir auf? Kennst du auch Menschen, die technische Unterstützung brauchen? 

 5.

Ich schau auf mich

18

1 MINT: Einfache Diagramme anbahnen. Im Sitzkreis Daten zur Schulwegmobilität erheben. Ergebnisse mithilfe von Bausteinen visualisieren. 2  „Verkehrsmittel“ gemäß 
Verteilung ins Siegespodest einzeichnen. Ich schau auf mich: Das Pendel: Mit geschlossenen Augen einem imaginären Pendel folgen, auf ruhige Atmung achten und Pendelbewe-
gung auf den ganzen Körper ausweiten.

Wie kommen wir in die Schule?

Wie kommst du in die Schule?

Wie kommen die meisten Kinder in die Schule? 
Zeichne.

2

1

rechtslinks

19 

Wesentliche Kapitelinhalte wiederholen und festigen: 1 Links und rechts unterscheiden. Kreise lila oder rot anmalen. 2 Gefährliche Situationen im Bild finden und einkreisen. 
3 Den Inhalt des Kapitels darstellen, der am interessantesten war.

Das habe ich gelernt!

1

3 Was hat dich besonders interessiert? Zeichne oder schreib.

Nach links oder rechts? Male an.

2 Achtung Gefahr! Kreise ein.

Spannende und 
witzige Sachge-
schichten, Hör-
aufgaben und 
Geräuschbilder

Handlungs-
orientierte 
Projekte

Forschungs-
aufgaben, 
insbesondere 
aus dem MINT-
Bereich

Ich schau 
auf mich

Detailreiche 
Wimmelbilder

Ausführliche 
Fußzeilen

Zahlreiche 
Anregungen zum 
gemeinsamen 
Lernen

Das habe 
ich gelernt: 
Ergebnis-
sicherung und 
Selbstreflexion
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28 | Neues zum Lehrplan 2024/25

Weckt von Beginn an die Neugier der Kinder 
Fortlaufende Sachgeschichten wecken die Neugier der Kinder und stimmen sie auf das jeweilige The-
ma ein. Doppelseitige Wimmelbilder im Band für die 1. Klasse dienen der kognitiven Aktivierung und 
regen zum Austausch an. Spezifische Übungen, differenzierte Aufgabenstellungen und motivierende 
Spiele leiten hin zu einem handlungs- und anwendungsorientierten sprachsensiblen Sachunterricht.

12

Audio: Einstiegsgeschichte hören. / Wimmelbild gemeinsam betrachten und besprechen, dabei einzelne Elemente entdecken. Finde folgende Orte: Bäckerei, Schule, Post, Super-
markt. Wie viele Fahrzeuge/Laubbäume/Kanaldeckel kannst du zählen? / Was bedeutet eine rot/gelb/grün leuchtende Ampel? Welche Farben gibt es bei einer Fußgängerampel? 
Was bedeuten sie? Wie regelt ein Polizist den Straßenverkehr? / Audio: Straßengeräusche differenziert wahrnehmen und beschreiben. Übung in zwei Durchgängen durchführen  und 
spezifische Unterschiede im Nachhinein besprechen. Welche Fahrzeuge passen zu diesen Geräuschen? (Lösung: 1. LKW, 2. Bus, 3. Fahrrad, 4. Moped, 5. PKW, 6. Scooter)

 2. Von Schulwegen, Dörfern und Städten

Wie sicher ist mein Schulweg?
Schau das Bild der Stadt an. Was entdeckst du alles? Sprich darüber.

4

5–12

13 

Weitere Ideen zur Arbeit mit dem Wimmelbild: Gefahrensituationen identifizieren und beschreiben. Welche gefährlichen Situationen findest du? / Sichere Schulwegvarian-
ten beschreiben und begründen. Was macht einen Schulweg sicher/gefährlich? / Lieblingsort auswählen. Wo im Bild würdest du jetzt gerne sein und warum? / Bekanntes 
entdecken. Welche Orte/Geschäfte/Besonderheiten gibt es auch in unserer Nähe? Was kennst du schon? / Verschiedene Aspekte des Bildes in Bezug auf Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit als Gesprächsanlässe nutzen: 1. Müll: Müllsammelstelle und Abfallkübel im Bild identifizieren. Den im Bild herumliegenden Müll den jeweiligen Abfallkate-
gorien zuordnen. Über Abfallvermeidung und Müllentsorgung sprechen. 2. Photovoltaikanlagen: Erfahrungen und Meinungen der Kinder austauschen.

 2.

Was machen eine Lehrerin, ein Gärtner und  
eine Tierpflegerin? 

Bearbeite die Texte mit Knobels 4 Leseschritten. 1

Mia, 35 Jahre, Lehrerin:
„Ich bin Lehrerin in einer Volksschule. Als Klassenlehrerin begleite ich die 
Kinder vier Jahre lang. So lerne ich sie besonders gut kennen. Das finde ich 
toll. In der Früh bin ich vor den Kindern in der Klasse. Ich 
sehe mir noch einmal an, was ich für den Tag vorbereitet 
habe. Auch in den Pausen bin ich bei den Kindern. Nach 
dem Unterricht kontrolliere ich Bücher und Hefte. Ich 
bereite den nächsten Schultag vor, stelle  Material her, 
kopiere Arbeitsblätter oder hänge etwas in der Klasse 
auf. Ich mag an meinem Beruf, dass ich jeden Tag mit 
den Kindern etwas Neues erlebe.“  

Frederic, 51 Jahre, Gärtner 
„Als Gärtner pflanze, züchte und pflege ich Pflanzen. Ich 
säe Samen, gieße und pflege die Keimlinge. Wenn die 
Pflanzen größer werden, topfe ich sie um. Aus den Keim-
lingen werden Blumen, Sträucher und Bäume. Ich mag 
es sehr, wenn ich entdecke, dass die Pflanzen wieder ein 
Stück gewachsen sind. Wenn sie groß genug sind, werden 
sie verkauft. Ich berate meine Kunden und Kundinnen, wenn 
sie Fragen zu ihrem Garten haben. Manchmal wollen sie 
auch wissen, wie sie ihre Ideen für ihren Garten am besten 
umsetzen können.“

Sara, 43 Jahre, Tierpflegerin: 
„Ich arbeite als Tierpflegerin in einem Tierpark. Ich fütte-
re die Tiere und mache die Gehege sauber. Ich weiß gut  
darüber Bescheid, was die Tiere fressen, wie sie sich 
 wohlfühlen und wie sie sich in freier Natur verhalten. Ich 
beobachte die Tiere genau. So merke ich, wenn etwas 
nicht stimmt oder sie verletzt sind. Das Beobachten mag 
ich besonders gerne. Manchmal muss ich auch nachts 
arbeiten, da einige Tiere nachtaktiv sind. Es ist mir sehr 
wichtig, dass es den Tieren gut geht.“ 

24

1  Sachtexte bearbeiten (Knobels 4 Leseschritte).

LesenLesen

2

5

3

4

Was mögen die drei Personen besonders an ihrem Beruf? Schreib auf. 

Welchen der drei Berufe hättest du am liebsten? Warum? 
Schreib auf und sprich darüber.

Welche Aufgaben haben Gärtner oder Gärtnerinnen? Hake an

Was muss eine Tierpflegerin oder ein  
Tierpfleger gut können?  
Schreib drei Dinge in dein Forschungsbuch. 
Male das Tier dazu, das du am liebsten  
pflegen würdest.
Vergleiche mit deiner Sitznachbarin oder  
deinem Sitznachbarn. 

Lehrerin: 

Gärtner: 

Tierpflegerin: 

 Pflanzen gießen Pflanzen gießen

 Tiere pflegen  Tiere pflegen 

 Pflanzen umtopfen Pflanzen umtopfen

 Pflanzensamen säen Pflanzensamen säen

 Kundinnen und Kunden beraten Kundinnen und Kunden beraten

 Gemüse kochen Gemüse kochen

25 

2  Aus den Texten entnehmen, was die drei Personen besonders an ihrem Beruf mögen, und aufschreiben. Was denkst du ist noch toll an den drei Berufen? Was würde dir daran 
gefallen? 3  Aufgaben eines Gärtners/einer Gärtnerin anhaken. Welche Aufgaben sind noch im Text vorgekommen? 4  Sich Gedanken darüber machen, was eine Tierp�egerin/
ein Tierp�eger gut können muss. Tier malen, das man gerne p�egen würde. Warum denkst du, sind diese Dinge wichtig in diesem Beruf? 5  Eine Auswahl zwischen den drei  Eine Auswahl zwischen den drei 
Berufen tre�en und begründen. Im Plenum darüber sprechen. 6. In der Klasse so viele Berufe wie möglich auf einem Plakat sammeln und zählen. Anzahl der gesammelten Berufe 
aufschreiben.

3.Schult den Umgang 
mit Sachtexten und 
das Leseverständnis 

Ab der 2. Klasse bietet jedes Kapitel 
Sachtexte, die im Zusatzmaterial um 
eine vereinfachte und eine komple-
xere Version ergänzt werden. Durch 
Knobels 4 Leseschritte werden die 
Kinder angeregt, die Texte systema-
tisch zu erschließen. Die anschließen-
den Aufgaben können mit allen drei 
Textvarianten bearbeitet werden. 

Regt zum Forschen an
Experimentieren, forschen, entdecken – der
MINT-Bereich (Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaften und Technik) gewinnt immer mehr an 
Bedeutung. Praxisnah und kreativ kann sich der Ent-
deckergeist der Kinder durch spannende Aufgaben 
frei entfalten. Neben Versuchen und Forscherauf-
gaben wird auch das Führen eines persönlichen 
Forschungsbuchs zur Dokumentation der Lerner-
fahrungen der Kinder angeregt. 

15 

1 MINT: Methode Versuch: Überlegen, welche Dinge reflektieren könnten und Vermutungen in Tabelle eintragen. Durch Versuch mit Taschenlampe die Vermutung überprüfen. 
2 Spruch in der Sprechblase gemeinsam aufsagen. Knobel verkehrssicher anmalen. Was kann Knobel anziehen, damit ihn die Autofahrerinnen und Autofahrer bei Dunkelheit 

besser sehen? Wie kann man sonst noch auf der Straße besser sichtbar werden? Bei welchem Wetter wird man gut und bei welchem schlecht gesehen?

 2.

Erforsche. Male an.

Was 
vermutest du?

Überprüfe deine 
Vermutung.

Sieht man mich im Dunkeln?

Wie wird Knobel besser sichtbar? Zeichne ein.2

1

Jetzt hab ich‘s kapiert. 
Mich sieht man besser, 
wenn meine Kleidung

hell ist oder wenn 
sie reflektiert.
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Weitere Informationen: 
helbling.com/knobel   

Materialien für Lehrpersonen – auf den kindlichen 
Wissensdurst bestens vorbereitet

Der Begleitband zu „Knobel entdeckt die Welt“ ist gefüllt mit: 
• weiteren Ideen für einen spannenden Sachunterricht. 
•  nützlichen didaktischen Hinweisen, die auf zeitgemäßen 

pädagogischen Methoden sowie jahrelang gesammelten 
Erfahrungswerten beruhen.

•  den Transkripten zu den Sachgeschichten rund
um Knobel.

•  verschiedenen Kopiervorlagen, die Ihren Unterricht
bereichern werden.

Audio-CDs und die Digitale Toolbox runden das
Angebot für Ihren Unterricht ab. 

 Ermöglicht Aufblättern und Loslegen 
Ausführliche Fußzeilen enthalten Hinweise zu den Aufgaben, Tipps und Vorschläge für die Unterrichts-
gestaltung. Sie bieten zudem vertiefende Fragen, durch die Kreativität und kritisches Denken gefördert 
werden. Auch Aspekte wie Nachhaltigkeit und interkulturelles Lernen werden thematisiert. Immer 
wieder finden sich in den Fußzeilen auch Anregungen zum Philosophieren mit Kindern.

24

1 Über Jause sprechen. Darauf eingehen, dass Abwechslung in der Jausenbox gesund ist (Obst, Gemüse, Brot, Joghurt, Nüsse ...).  Was isst du in der Schule gerne zur Jause? Wie 
sollte eine gesunde Jause richtig verpackt werden? (Vermeidung von Kunststoff oder Alufolie) Isst du zu Hause auch Jause? Gibt es Unterschiede? 2 Audio: Dem Audio folgen und 
die Zubereitungsschritte der Rezepte jeweils in die richtige Reihenfolge bringen. 3 Methode Büchlein: Ein eigenes Jausenrezept malen/beschreiben, dabei Aufgabe 2 als Vorlage 
nutzen. Aus allen Rezepten ein Büchlein erstellen (z. B. auf Buntpapier kleben und spiralisieren). Was wird in anderen Ländern zur Jause gegessen? Gibt es dafür Beispiele in euren 
Rezepten? Kennst du jemanden, den/die du danach fragen könntest? In einer Kleingruppe oder im Plenum über die philosophische Frage sprechen: Was bedeutet Gesundheit?

24

1

Was ist eine gesunde Jause?

Was esst ihr gerne zur Jause? 

2 Hör zu und ordne die Rezepte.

3 Gestalte ein Rezept für eine gesunde Jause.
Macht ein Büchlein aus allen Rezepten.

16

Schulbuch
SBNR 210.916. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 5,87

Begleitmaterialien
Begleitband für Lehrende 
ISBN 978-3-7113-0117-8. . . . . . . . . . . . . . . . . . € 15,90
Audios 
ISBN 978-3-7113-0118-5. . . . . . . . . . . . . . . . . . € 21,00
Digitale Toolbox
• Einzellizenz

ISBN 978-3-7113-0119-2  . . . . . . . . . . . . . . . . € 30,90
• Schullizenz

ISBN 978-3-7113-0120-8  . . . . . . . . . . . . . . . . € 52,90

Schulbuch
SBNR 216.125  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 9,30

Begleitmaterialien
Begleitband für Lehrende 
ISBN 978-3-7113-0380-6  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 15,90
Audios 
ISBN 978-3-7113-0381-3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 31,00
Digitale Toolbox
• Einzellizenz

ISBN 978-3-7113-0382-0  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 30,90
• Schullizenz

ISBN 978-3-7113-0383-7   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 52,90

Knobel entdeckt die Welt 1 Knobel entdeckt die Welt 2

Knobel 1 & 2 – die Komponenten im Überblick




